
Brücke der Freundschaft e.V.
Karma Leksheyling School, Kathmandu, Nepal

Wir wollen lernen – 
  Sie können uns helfen!

Unterstützung ist möglich durch:
• Einzelspende
• Mitgliedschaft im Verein (30 € jährlich)
• Werbung von Mitgliedern
• Spenden sammeln (z.B. Freunde und Bekannte ansprechen)
• Als Geburtstagsgeschenk um Spenden bitten

Konto bei der GLS-Bank
Brücke der Freundschaft e.V. 
IBAN: DE40 4306 0967 2037 5109 00

Weitere Informationen fi ndet man auf:
www.bruecke-der-freundschaft-schulverein.de
www.lekling-de.blogspot.com
www.betterplace.org/p16293

Impressum / Kontakt 
Geschäftsstelle: Helga Alvermann (Tsunma Kelsang) 
August-Hinrichs-Straße 3  ·  28201 Bremen
Telefon 04 21 / 87 82 41 58 oder lekling-de@web.de

Unsere Vision
Als Choje Lama Phuntsok im Oktober 2011 in Deutschland 
war, bat er um Unterstützung für das Schulprojekt Karma 
Leksheyling. Immer mehr Familien aus den verschiedensten 
Gebieten der Himalaya-Region bitten das Kloster Leksheyling 
um Aufnahme ihrer Kinder für die schulische Ausbildung. 
Dank vieler Spenden konnte die Schule mit Internat auf 
200 Schulplätze erweitert werden. Im Jahr 2015 konnten die 
Schüler in den Neubau des Internats umziehen und der 
Schulbetrieb lief reibungslos bis zum großen Erdbeben im 
April /Mai 2015. Das Schulgebäude wurde stark beschädigt, 
konnte aber erhalten werden. 

Wir wollen das Kloster mit unseren Spenden unterstützen: 
• Unterkunft und Verpfl egung der Schüler
• Unterstützung des Unterrichts
• Medizinische Versorgung der Schüler
• Programm zur Erhaltung einer gesunden Umwelt

Die Aufnahme von Mädchen in die Schule ist weiterhin ge-
plant, musste aber wegen des Gebäudeschadens noch etwas 
verschoben werden.

Vorstandsmitglied Tsunma Kelsang übergibt Spendengelder an Chöje Lama Phuntsok



Brücke der Freundschaft e.V. 
Kama Leksheyling School, Kathmandu, Nepal

Beitrittserklärung
Hiermit beantrage ich die Mitgliedschaft im Verein »Brücke 
der Freudschaft e.V.« zum 

Name:    Vorname:

Straße, Nr.:

PLZ:          Ort:

Telefon:

E-Mail:

Der Mitgliedsbeitrag beträgt 30 Euro jährlich.

❐  Ich bezahle den Regelbeitrag von 30 Euro.

❐  Ich bezahle einen höheren Beitrag von          Euro jährlich.

❐  Ich bezahle in halbjährlichen Raten /Januar und Juni d. J.

❐  Ich bezahle in jährlichen Raten / Januar d. J.

❐  Ich bitte um Beitragsermäßigung (formloser Antrag)
Um die Kosten für unsere Kontoführung möglichst gering zu halten, bitten wir um 
die Einrichtung eines Dauerauftrages für die Bezahlung des Mitgliedsbeitrags.

IBAN: DE40430609672037510900  BIC: GENODEM1GLS

Datenschutz
(1) Mit dem Beitritt zum Verein nimmt dieser den Namen, die Adresse, das 
Alter und die Bankverbindung der oder des Beitretenden auf. Diese Informati-
onen werden im EDV-System des Vereins gespeichert. Der oder die Vorstands-
vorsitzende hat dafür zu sorgen, dass diese personenbezogenen Daten durch 
geeignete technische und organisatorische Maßnahmen von der Kenntnisnah-
me Dritter geschützt werden.

(2) Der oder  dem Vorstandsvorsitzenden obliegt die Erfüllung und Sicherstel-
lung der in § 4g Abs. 1 und 2 Bundesdatenschutzgesetz beschriebenen Aufga-
ben (§ 4 Abs. 2a BDSG).

(3) Machen Mitglieder geltend, dass sie zur Ausübung des Minderheitsrechts 
nach § 37 Abs. 1 BGB (Verlangen nach der Einberufung einer außerordent-
lichen Mitgliederversammlung) Mitgliederlisten benötigen, so hat diese die 
oder der Vorstandsvorsitzende in Kopie gegen eine schriftliche Versicherung 
auszuhändigen, dass die Namen und Adressen nur zu dem erstrebten Zweck 
verwendet werden.

         
Datum, Ort  Unterschrift

Medizinische Versorgung 
Das Kloster verfügt über eine kleine Krankenstation. Zweimal 
monatlich kommt ein Arzt, um die Mönche und Nonnen zu 
untersuchen und Medikamente zu verschreiben. Auch steht 
uns eine Krankenschwester zur Seite, die bei Verletzungen die 
Erstversorgung gewährleistet. Die Behandlung im Kranken-
haus wird auch vom Kloster bezahlt.

Programm zur Erhaltung einer 
gesunden Umwelt 
Die Klöster wollen vorangehen, die Umwelt stärker zu schützen. 
In Nepal gibt es nur eine Müllentsorgung, wenn man den 
Abtransport selbst organisiert. Normalerweise entsorgen die 
Menschen ihren Abfall in die Umgebung des Hauses oder in die 
Flüsse. So geraten viele Schadstoffe/Plastikmüll in die Natur. 
Auch wird der Abfall verbrannt, und es steigt mit Schadstoffen 
belasteter Rauch in die Umwelt. Um dies zu vermeiden, wird 
unser  Müll regelmäßig am Kloster abgeholt. Wir wollen diese 
Art der Entsorgung gern fi nanziell unterstützen, um so die 
Umgebung zu schützen und Vorbild für die Menschen zu sein.

Unterkunft und Verpfl egung der Schüler 
Im Kloster leben ungefähr 200 Schüler. Alle Kinder erhalten 
Unterkunft und Verpfl egung kostenlos. Die Eltern können kein 
Schulgeld bezahlen, welches in öffentlichen Schulen gezahlt 
werden muss. Daher bitten die Eltern um Aufnahme in das 
Internat. Für einen Monat muss das Kloster ca. 50 € pro Kind 
aufbringen. Das Essen ist sehr einfach, doch regelmäßig warme 
Mahlzeiten zu bekommen und ein eigenes Bett zum Schlafen zu 
haben, ist in Nepal ein großes Privileg. Die Kinder sind sehr 
dankbar und sehr lernwillig.

Unterstützung des Unterrichts 
In der Schule werden die Kinder in Klassen vom 1. bis 8. Schul-
jahr unterrichtet. Die Schule ist staatlich anerkannt und bietet 
zusätzlich auch buddhistische Lehrinhalte an. Die Bücher, 
Hefte und Stifte für den Unterricht werden vom Kloster gestellt. 
Wir haben 2013 mit Spenden vom Verein einen Literacy Room 
mit vielen Büchern und Kreativmaterial ein gerichtet. Nach 
dem Erdbeben muss dieser Raum wieder mit frischen Büchern 
ausgestattet werden.


